
Ausschreibung Projektstelle(n) Germanistische Linguistik 
 
Am Fachbereich Germanistik der Universität Salzburg gelangt bzw. gelangen im 
Rahmen des Projekts „Räumliche Muster und Strukturen der regionalen Sprach-
wirklichkeit im deutschsprachigen Raum (MuSt)“, das über die Digital Humanities-
Initiative vom Land Salzburg finanziert wird, (a) eine Stelle für eine:n Postdoc als 
wissenschaftliche:n Projektmitarbeiter:in (Verwendungsgruppe B1 gem. Kollektiv-
vertrag; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 4.061,50 
brutto, 14× jährlich) oder (b) zwei Stellen für Dissertant:innen als wissenschaft-
liche Projektmitarbeiter:innen zur Besetzung (Verwendungsgruppe B1 gem. 
Kollektivvertrag; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 
2.294,00 brutto, 14× jährlich). 
 
• Vorgesehener Dienstantritt: 1. August 2022  
• Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden:  
  (a) 40 (Postdoc) bzw.  
  (b) 30 (Dissertant:innen) 
 
• Aufgabenbereiche: 1. Erschließung der im Rahmen des „Atlas zur deutschen 
Alltagssprache (AdA)“ gewonnenen linguistischen Daten mit etablierten dialekto-
metrischen Methoden, 2. Implementierung/Anwendung weiterer (geo-)statistischer 
Verfahren mit dem Ziel einer umfassenden Berücksichtigung von heterogenen Daten, 
wie sie im AdA vorliegen, 3. Entwicklung allgemeiner und über die AdA-Daten hinaus-
gehender Methoden zur Einbeziehung von sozialen Metadaten und ihren muster-
bildenden bzw. musterbeeinflussenden Effekten bei der Analyse von Crowd-Sourcing-
Daten zu Sprachvariation und Sprachwandel im Raum. 
 
• Anstellungsvoraussetzungen:  
(a) abgeschlossene Promotion in der Germanistik mit Schwerpunkt  
Linguistik/Sprachwissenschaft oder der Linguistik oder der Geographie/Geoinformatik/ 
Data Sciences 
(b) abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Germanistik mit Schwerpunkt 
Linguistik/Sprachwissenschaft oder der Linguistik oder der Geographie/Geoinformatik/ 
Data Sciences; Aufnahme eines facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Univer-
sität Salzburg 
 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: sichere Kenntnisse in geolinguistischen und/ 
oder geostatistischen Verfahren; Erfahrung mit dialektometrischen Verfahren bzw. 
Bereitschaft, sich in diese schnell einzuarbeiten; Erfahrung mit variationslinguistischen 
Arbeitsweisen bzw. Bereitschaft, sich in diese schnell einzuarbeiten; sehr gute Statis-
tik- und Programmierkenntnisse (vorzugsweise mit R); sehr gute Kenntnisse von 
Englisch als Wissenschaftssprache 
 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, sehr 
gutes Zeit- und Organisationsmanagement, Teamfähigkeit und Flexibilität 
 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Promotionsurkunde und Studienzeugnissen sowie 
Schriften- und Vortragsverzeichnis sind bitte im Format PDF (vorzugsweise als ein 
Dokument) erbeten bis zum 15. Juli 2022 per E-Mail an Univ.-Prof. Dr. Stephan 
Elspaß (stephan.elspass@plus.ac.at). 


